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Bestätigungsvermerk des Rechnungsprüfungsausschusses 
über die Durchführung der Eigenprüfung im Rahmen des 

Jahresabschlusses 2014 

Im Rahmen der Jahresabschlussprüfung 2014 hat der Rechnungsprü-
fungsausschuss in seiner Sitzung am 22. April 2015 folgende Themen 

selbst geprüft: 

CDU Eigenschadenversicherung: Wann leistet die Versicherung, 

wann nicht? (Beispielsfälle). 
22 

SPD Brandschutzsanierung Kreishaus 22 

SPD externe Beratungen / externe Gutachten 

Amtsbereich: 

> Amt für Kommunalaufsicht, Wahlen und Kreistagsbüro 

> Büro des Landrates, Öffentlichkeitsarbeit 

> Amt für Wirtschaftsförderung 

> Amt für Schule und Bildungskoordinierung 

> Bauamt 

05/15 

05 

01 

40 

60/22 

FDP Vergabeverfahren, Controlling und Entwicklung der laufenden 

Kreishaussanierung unter besonderer Berücksichtigung der 

Ursachen für die erheblichen Abweichungen von den Ur­

sprungskalkulationen und möglicher Entschädigungsforderun­

gen der Beteiligten aus Haftung heraus. 

22 

AfD Erträge/Kosten/Anteil am Stromverbrauch der kreiseigenen 

Photovoltaikanlage. 

und 

Stand des Verfahrens in Sachen Blockheizkraftwerk 

22 

Grüne Woraus setzen sich die Nebenkosten der kreiseigenen Ge­

bäude zusammen und wie ist die Entwicklung der letzten drei 

Jahre. 

22 

SPD Mittelverwendung für die Fördernde offene Ganztagsschule 40 



Die Linke Prüfung der Beschaffungspraxis an den Berufskollegs des 

Rhein-Sieg-Kreises: 

Bei der Prüfung bitten wir darum den folgenden Punkt einge­

hend zu betrachten: 

Beschaffung von Metallverarbeitungsmaschinen am Georg-

Kerschensteiner-Berufskolleg Troisdorf im Zuge einer Dring­

lichkeitsentscheidung 

40 

Die Linke Prüfung der Verwaltungspraxis im Zusammenhang mit dem 

Bildungs- und Teilhabepaket: 

Bei der Prüfung bitten wir darum den folgenden Punkt einge­

hend zu betrachten: 

Dauer der Antragprüfung, Personalauslastung 

50 

Grüne Welche Nebenkosten für Wohnraum werden im Rahmen sozia­

ler Hilfen erstattet oder bezuschusst? Werden diese Neben­

kostenabrechnungen überprüft und wenn ja, wie viele davon 

müssen korrigiert werden. 

50 

FDP Verwendungsnachweise/Spitzabrechnungen der Sozialträger 

für erhaltene Zuschüsse entsprechend der für die Auszahlung 

zugrunde gelegten Richtlinien für die vergangenen 5 Jahre. 

50 

AfD Bestand, Zweckbeschreibung und Risikobeurteilung (z.B. die 

Höhe der abgesicherten Verbindlichkeit oder des Risikos) der 

vom Kreis übernommenen Bürgschaften. 

20 

AfD Einzeldarstellung der in der Position „Bebaute Grundstücke", 

insbes. Pos. 2.2.4. „Sonstige Gebäude" enthaltenen Gebäude 

nach dem Schema: Anschaffungsjahr/ursprüngliche und nach­

trägliche AK-HK/kumulierte AfA/Buchwert. 

20 

AfD Einzeldarstellung der geplanten und tatsächlich erzielten Fi­

nanzerträge. 

20 

CDU Kosten für civitec. 10 



Grür|e Welche Kosten werden unter der Haushaltsposition 0.10.30 10 

Informationstechnik und Kommunikation erfasst? Welche Ent­

wicklungen sind in den letzten Jahren insbesondere bei Kosten 

für Lizenzen für Anwendungssoftware und Server sowie Kos­

ten für Beratungs- und Dienstleistungen zu beobachten. 

Die Prüfung erfolgte durch Sichtung von Akten, Auswertung von Un­
terlagen der Verwaltung und Befragung von Mitarbeiterinnen und Mit­
arbeitern der Fachbereiche der Verwaltung. 

Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt, die einer Feststel­
lung des Jahresabschlusses 2014 durch den Kreistag und einer un­
eingeschränkten Entlastung des Landrates durch die Kreistagsmit­
glieder entgegenstehen. 
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